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Nationale Naturlandschaften
Die Nationalen Naturlandschaften (NNL) sind das Bündnis der 
141 deutschen Nationalparke, Naturparke, Biosphärenreservate 
und Wildnisgebiete.
Bundesverband Naturwacht e. V.
Der Bundesverband Naturwacht e. V. arbeitet ehrenamtlich als 
gemeinnütziger eingetragener Verein und versteht sich als die 
berufliche Interessenvertretung der hauptberuflichen Schutzge-
bietsbetreuenden in Deutschland.
Der Verband ruft anlässlich des Welt-Ranger-Tags jährlich zu 
Spenden auf, die an die Thin Green Line Foundation gehen. 
Diese unterstützt Rangerinnen und Ranger weltweit unter an-
derem mit Schutzausrüstung, Erste-Hilfe-Paketen und Fortbil-
dungsangeboten.
Weiterführende Informationen:

• Hier geht es zur Website der Thin Green Line Foundation:
https://thingreenline.org.au/

• Hier erfahren Sie mehr über Ranger*innen in den Nationalen 
Naturlandschaften:
https://nationale-naturlandschaften.de/ranger-in-den-nati-
onalen-naturlandschaften

• Hier stellt sich der Bundesverband Naturwacht e. V. vor:
https://www.bundesverband-naturwacht.de/

• Hier geht es zur Seite der IRF - International Ranger Fede-
ration - mit zahlreichen Informationen und Abbildungen,
u. a. zur “Roll of Honour 2026”:
https://www.internationalrangers.org/world-ranger-day/

Cornelia Otto-Albers
Pressesprecherin

24 Jahre Mittsommernacht im Hainich

Traditionelle und meistbesuchte Veranstaltung im 
Jahreskalender des Nationalparkprogramms
Die Magie der Sommersonnenwende war am 13. Juni 2026 im 
Hainich rund um das Gelände der Jugendherberge Urwald-Life-
Camp auf dem Harsberg zu erleben. Feuerwehrleute aus Mihla 
halfen beim Einparken zahlreicher Besucher, denn Waldzauber 
und Elfenreigen faszinierten die Gäste aus nah und fern. Natio-
nalparkführerin und „Waldfee“ Susanne Merten bot 2003 zum 
ersten Mal die Mittsommernachtswanderung im Hainich an. Mitt-
lerweile ist sie zu einer Institution innerhalb des Jahreskalenders 
geworden und erfreut sich immer großer Beliebtheit.
Der stimmungsvolle Abend voller Magie, Faszination und Na-
turerlebnisse startete mit einer musikalischen Einstimmung 
durch Josefine und Florian Ruhland sowie Gabi Kraus von der 
Jagdhornbläsergruppe „Werrabergland“, die schon viele Jah-
ren mitwirkt und Kantor-Katechetin Ricarda Kappauf mit ihren 
jüngsten Schützlingen, der Flötengruppe. Pauline Lintz und ihre 
Freundinnen stimmten den schwedischen Mittsommerklassiker 
„Idas Sommerlied“ an, und die Gäste stimmten ein.
Die Nationalparkranger Markus Gresser, Janice Kauert und 
Konrad Siemon unterstützten Susanne Merten und gingen mit 
den Kindern auf Schatzsuche. Während der Wanderung wurden 
waldpädagogische Aktivitäten angeboten. Zuvor flatterten sym-
bolisch die Tauben des Lauterbacher Züchters Wolfgang Haase 
in den Himmel. Am Steinernen Tisch stellte Susanne Merten 
Mittsommerkräuter wie Johanniskraut, Mädesüß, Mohn- und 
Kornblume vor, die in der Sonnenwendnacht ihren Zauber ent-
falten. Gemeinsam wurde auch ein „Wunschbaum“ von den 
Teilnehmern mit bunten Bändern geschmückt.
Schließlich empfing Hainich-Schamane Werner Waltersmann 
aus Bielefeld die Besucher mit einem Trommelritual und erklärte 
die Bedeutung der Sonnenwende. Er hat vor Jahrzehnten seine 
Liebe zum Hainich entdeckt und kommt immer wieder gerne 
zum Harsberg. Die Elfengruppe um Olivia Merten und Deborah 
Ann Lintz lud zum Träumen ein. Sie spielten und tanzten im Gras. 
Auch die jüngste Elfe, Johanna, mit nur einem Jahr hatte Spaß.
Zum Finale strömten die Gäste geleitet von den fackeltragenden 
Elfen zur Feuerarena, die von hunderten Lichtern erleuchtet war. 
Ein großes Lagerfeuer in der Mitte der Arena wurde von den Elfen 

Sonstiges

Welt-Ranger-Tag 2026:

Mit den Rangern entdecken, erleben und schützen
Nationalpark Hainich lädt am 31. Juli zum Informieren und 
Wandern ein
Natur hautnah erleben und dabei die unverzichtbare Arbeit der 
Rangerinnen und Ranger kennenlernen: Anlässlich des Welt-
Ranger-Tags am 31. Juli 2026 lädt der Nationalpark Hainich von 
11 bis 19 Uhr zum Informieren am UrwaldMobil vor dem Na-
tionalparkzentrum Thiemsburg ein. Eine Wanderung mit dem 
Ranger findet um 13.00 Uhr statt. Alle, die unsere Ranger be-
suchen, erhalten dabei spannende Einblicke in ihren vielseitigen 
Berufsalltag. Gleichzeitig lenkt der Aktionstag den Blick auf die 
globale Bedeutung der Rangerarbeit für Natur- und Klimaschutz 
und macht sich für bessere und sichere Arbeitsbedingungen 
stark. Gerade im globalen Süden ist diese Arbeit oft mit Gefah-
ren für Leib und Leben verbunden. Allein in den vergangenen 
12 Monaten kamen 147 Ranger und Rangerinnen weltweit bei 
der Ausübung ihrer Arbeit ums Leben!
Zum 20. Mal würdigt der World Ranger Day die unverzichtbare 
Arbeit von Rangerinnen und Rangern weltweit. Unter dem Mot-
to „Ranger: Wächter eines sich wandelnden Planeten“ stehen 
Menschen im Mittelpunkt, die sich tagtäglich für den Schutz von 
Natur, Artenvielfalt und einzigartigen Landschaften einsetzen. In 
den Nationalparken, Naturparken, Biosphärenreservaten und 
Wildnisgebieten - den Nationalen Naturlandschaften - bieten 
zahlreiche Veranstaltungen Gelegenheit, den Rangerinnen und 
Rangern über die Schulter zu schauen:
https://nationale-naturlandschaften.de/world-ranger-day-
2026-veranstaltungen/
Rund 850 Rangerinnen und Ranger in Deutschland stehen für 
eine professionelle Betreuung der Schutzgebiete. Ihr Beruf ist 
anspruchsvoll, vielseitig und hoch relevant für die Zukunft. Sie 
erfassen Arten, schützen sensible Lebensräume und sorgen 
dafür, dass Verhaltensregeln in der Natur eingehalten werden.
„Unsere derzeit 24 Rangerinnen und Ranger im Nationalpark 
Hainich wirken als Vermittler zwischen Mensch und Natur. Sie 
führen Gespräche mit unseren Gästen und den Menschen aus 
der Region, bieten regelmäßige Führungen an und sorgen für 
sichere Wanderwege“, sagt Jens Wilhelm, Revierleiter im Nati-
onalpark Hainich.
Weltweit nehmen etwa 285.000 Rangerinnen und Ranger eine 
Schlüsselrolle darin ein, globale Naturschutzziele zu erreichen. 
Rund 150 von ihnen verlieren jedes Jahr im Dienst ihr Leben, 
insbesondere durch Wilderer, Angriffe von Wildtieren und Na-
turkatastrophen.
Der Welt-Ranger-Tag macht deshalb global auf die schwierigen 
Arbeitsbedingungen aufmerksam und fordert für alle Ranger 
erhebliche Verbesserungen, wie faire Löhne, gute Aus- und Wei-
terbildung und eine angemessene Ausstattung.

24 Rangerinnen und Ranger sind derzeit im Nationalpark Hainich 
tätig. Ihre Aufgaben sind vielseitig. Eine davon ist es, Ansprech-
person für Gäste zu sein. � Foto: Tino Sieland
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Sonntag, 23.8.
09.15 Uhr Kirche Lauterbach, Gottesdienst
10.30 Uhr Kirche Mihla, Gottesdienst

Gemeindenachmittage:

Kirchsaal Lauterbach: 25.8.2026, 14.30 Uhr
Turm Mihla: 27.8.2026, 14.30 Uhr

Bitte wenden Sie sich in der Urlaubszeit an
Pastorin Breustedt
in Creuzburg, Telefon: 036926 82459
Anmeldung zur Konfirmation Lauterbach/ Mihla 2028!
Liebe Schülerinnen und Schüler, die in die 7. Klasse kommen:
Bitte meldet Euch im Pfarramt (Briefkasten, E-Mail) für den Vor-
konfirmandenunterricht mit Name und Adresse an. 
Die Stunde ist in der Schulzeit mittwochs 16.00 Uhr in der Kirche 
in Mihla.
Ihr werdet zum ersten Mal dann schriftlich eingeladen!
Herzliche Grüße!
Euer Pfarrer Hoffmann
georg-martin.hoffmann@ekmd.de

Ein sehr herzliches Danke-
schön all denen, die die 
Arbeit unserer Kirchge-
meinden durch ihre Gebe-
te, Ideen, praktische Hilfe, 
Spenden, Kirchensteuern 
und Kirchgeld unterstüt-
zen!

Spendenkonten:
Kirchgemeinde Lauterbach:
Kreiskirchenamt Eisenach KG Lauterbach
IBAN: DE 14 8405 5050 0012 031747
BIC: HELADEF1WAK (Wartburgsparkasse)
Bei Verwendungszweck bitte immer angeben: Lauterbach 2536
Kirchgemeinde Mihla:
Kreiskirchenamt Eisenach KG Mihla
IBAN: DE 14 8405 5050 0012 031747
BIC: HELADEF1WAK (Wartburgsparkasse)
Bei Verwendungszweck bitte immer angeben: Mihla 2540
Ab Spenden von 150,00 € erhalten Sie vom Kreiskirchenamt eine 
Spendenquittung. Für alle Spenden darunter ist der Kontoauszug 
ausreichend. Wünschen Sie zusätzlich eine Quittung, wenden 
Sie sich bitte an das Pfarramt in Mihla-

Die Gemeindekirchenräte aus Mihla und Lauterbach,
Angela Köhler (Regionale Verwaltung),

Diakonin Maria-Kristin Mende,
Kirchenmusikerin Ricarda Kappauf

und Pfarrer Georg-Martin Hoffmann
grüßen Sie sehr herzlich!

Kindertagesstätten

Unvergesslicher Ausflug:

Sonnenwichtel auf Entdeckungstour in 
Wilhelmsglücksbrunn in Creuzburg
Einen erlebnisreichen Tag in der Natur verbrachten die Kinder der 
Sonnenwichtelgruppe aus dem Kindergarten „Cuxhofwichtel“. 
Gemeinsam startete die fröhliche Reisegruppe mit dem Bus 
von Mihla in Richtung Creuzburg, um von dort aus ein ganz 
besonderes Ziel anzusteuern: das idyllische Stiftsgut Wilhelms-
glücksbrunn.
Vor Ort gab es jede Menge zu entdecken. Die Mädchen und 
Jungen nahmen sich viel Zeit, um die Natur und die tierischen 
Hofbewohner ganz in Ruhe zu beobachten und das weitläufige 
Gelände zu erkunden.

entzündet. Ein gemeinsamer Reigen aller Mitwirkenden und klei-
ne Feuerrituale, musikalisch umrahmt von Ricarda Kappauf und 
Johanna Bienert, ließen den Abend ausklingen. Das Team vom 
Urwald-Life-Camp lud zur leiblichen Stärkung ein. Die Kleinen 
freuten sich über Stockbrot am Feuer. Und wer auf dem Heimweg 
genauer hinschaute, konnte sogar die ersten Glühwürmchen des 
Jahres am Waldrand beobachten.
Heidi Zengerling

Zug der Elfen� Fotos: Zengerling

Elfentanz

Amt Creuzburg

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
Mihla und Lauterbach
99826 Mihla, Hinter der Kirche 1
Tel. Pfr. Hoffmann: 036924 41910
(weiterführende Informationen auf dem Anrufbeantworter)
Telefonseelsorge (anonym, kostenfrei, rund um die Uhr):
0800 - 111 0 111 / 0800 - 111 0 222.
Wochenspruch:
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen;
und wem viel anvertraut ist,  
von dem wird man umso mehr fordern.
(Lk 12,4)

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und 
Veranstaltungen!

Sonntag, 2.8.
09.15 Uhr Kirche Lauterbach, Gottesdienst
Sonntag, 9.8.
17.00 Uhr Kirche Mihla, Taize-Andacht
Sonntag, 16.8.
09.15 Uhr Kirche Lauterbach, Gottesdienst
10.30 Uhr Kirche Mihla, Gottesdienst
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� Fotos: Toni Nickol
Die Arbeiten des 1. Bauabschnitts, der die Herstellung der Park-
platzflächen sowie die Errichtung von Sitzgruppen umfasste, 
sind abgeschlossen.
Ebenfalls fertiggestellt wurde der 2. Bauabschnitt mit dem Bau 
der Mauer entlang des Gehwegs. Damit stehen die wesentlichen 
baulichen Anlagen den Bürgerinnen und Bürgern bereits zur 
Verfügung.

Für den 3. Bauabschnitt, der die Gestaltung der Grünanlagen 
beinhaltet, wurde der aktuelle Stand aufgenommen. Die weitere 
Entwicklung und Umsetzung der Begrünungsmaßnahmen wird 
in den kommenden Monaten fortlaufend begleitet.
Noch ausstehend ist die erforderliche verkehrsrechtliche Anord-
nung. Aus diesem Grund werden die endgültige Beschilderung 
und die Markierungsarbeiten zu einem späteren Zeitpunkt erfol-
gen. Derzeit ist vorgesehen, die Nutzung der Stellplätze künftig 
zeitlich zu begrenzen.
Die Verantwortlichen werden die Nutzung der neuen Fläche auf-
merksam beobachten. Dabei soll ausgewertet werden, wie der 
Parkplatz von den Bürgerinnen und Bürgern angenommen wird 
und wie sich der Umgang mit der Anlage in der Praxis entwi-
ckelt. Ziel ist es, die neue Aufenthalts- und Parkfläche langfristig 
attraktiv und funktional zu gestalten.
Ausstehend ist noch der letzte Bauabschnitt, der die Multifunk-
tionsüberdachung beinhaltet. Ob sie wie geplant kommt und 
wie sich diese letztendlich gestaltet, das wird Teil der weiteren 
Arbeit mit Planern und im Stadtrat sein.
Eine offizielle Eröffnung des Projekts ist für den 24. August 2026 
vorgesehen. Hierzu sollen neben den ausführenden Baufirmen 
und den beteiligten Planern auch die Anwohnerinnen und An-
wohner sowie die Mitglieder des Stadtrates eingeladen werden. 
Die Veranstaltung soll Gelegenheit bieten, das abgeschlosse-
ne Vorhaben gemeinsam vorzustellen und die Bedeutung des 
Projekts für die weitere Entwicklung des Sanierungsgebietes 
zu würdigen.
Toni Nickol

Unser Ausflug begann mit einem tollen Blick nach oben: Schon 
bei der Ankunft konnten wir die Nester von Störchen entdecken. 
Danach ging es direkt zu den Tieren und Maschinen. Die Kinder 
durften die Schafe aus nächster Nähe sehen und die Melkma-
schinen bestaunen, an die die Tiere herankommen. Auch die 
riesigen Rinder wurden genau unter die Lupe genommen.
Neben den Tieren gab es auch Technik zum Anfassen: Wir ha-
ben große Traktoren besichtigt und gesehen, wie die Heuballen 
eingepackt werden. Zum Abschied durfte sich jedes Kind eine 
wunderschöne Sonnenblume mitnehmen.
Nach so viel Bewegung an der frischen Luft war der Hunger 
groß. Alle packten ihre mitgebrachte Verpflegung aus und ließen 
sich das Mittagessen aus der Brotbüchse schmecken. Als süße 
Überraschung gab es zum Nachtisch für jeden ein leckeres Eis 
geschenkt, das für strahlende Kinderaugen sorgte.
Nach einem rundum gelungenen Tag wurden die glücklichen 
Kinder am Nachmittag direkt vor Ort von ihren Familien abgeholt.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen engagierten Eltern. Ein ganz 
besonderer Dank geht dabei an Hanna und Franz, die uns diesen 
wunderbaren Hof und dieses unvergessliche Erlebnis überhaupt 
erst ermöglicht haben.

Neuigkeiten aus den Ortschaften

Neuer Parkplatz „Tor zum 
Sanierungsgebiet“ in Mihla freigegeben
Mihla, 20.07.2026 - In der Münsterstraße 33 im Amt Creuzburg, 
Ortsteil Mihla, wurde der neue Parkplatz „Tor zum Sanierungs-
gebiet“ offiziell freigegeben.
Mit der Maßnahme konnte ein weiterer wichtiger Baustein zur 
Aufwertung des Ortsbildes umgesetzt werden.
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� Fotos: © Feuerwehr Mihla
Zunächst wurden die Feuerwehren Mihla und Creuzburg alar-
miert. Bereits beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte hatte das 
Feuer von der Ballenpresse auf die angrenzende Stoppelfläche 
übergegriffen. Aufgrund der Lage wurde die Feuerwehr Lauter-
bach zur Unterstützung nachalarmiert.
Besonders hervorzuheben ist das besonnene Handeln des Fah-
rers des landwirtschaftlichen Unternehmens. Trotz des bereits 
brennenden Anbaugerätes gelang es ihm, die Ballenpresse auf 
eine unmittelbar angrenzende Betonplattenstraße zu ziehen und 
den Traktor rechtzeitig abzukuppeln. Dadurch konnte verhindert 
werden, dass das Zugfahrzeug ebenfalls in Brand geriet und 
sich das Feuer weiter über das Feld ausbreitete, betonte Stadt-
brandmeister Thomas Andres.
Die Einsatzkräfte brachten den Brand der Ballenpresse sowie 
den Flächenbrand zügig unter Kontrolle. Durch die starke Hit-
zeentwicklung wurden lediglich ca. rund 100 Quadratmeter der 
angrenzenden Feldfläche beschädigt. Personen kamen bei dem 
Einsatz glücklicherweise nicht zu Schaden.
Der entstandene Sachschaden wird vom betroffenen landwirt-
schaftlichen Unternehmen auf etwa 60.000 bis 70.000 Euro 
geschätzt. Als wahrscheinliche Brandursache wird ein heißge-
laufenes Lager an der Ballenpresse vermutet, das in Verbindung 
mit Staub, Spreu und trockenem Erntegut den Brand ausgelöst 
haben dürfte.

Bürgermeister Toni Nickol dankte allen eingesetzten Kamera-
dinnen und Kameraden für ihren schnellen und professionellen 
Einsatz. Durch das reibungslose Zusammenwirken aller Betei-
ligten konnte größerer Schaden verhindert werden.
Mit Blick auf die angekündigten sommerlichen Temperaturen 
weist die Feuerwehr darauf hin, bei jeder auffälligen Rauchent-
wicklung unverzüglich den Notruf 112 zu wählen. Eine frühzeitige 
Alarmierung ermöglicht ein schnelles Eingreifen der Einsatzkräfte 
und kann entscheidend dazu beitragen, größere Flächen- und 
Vegetationsbrände zu verhindern.
Wehrführung Mihla
Markus Mayer

Außenanlagen am Verwaltungsgebäude 
fertiggestellt
Creuzburg, 21. Juli 2026 - Die Außenanlagen des Verwaltungs-
gebäudes für die Verwaltungsgemeinschaft Hainich-Werratal 
sind erfolgreich fertiggestellt worden. Die offizielle Abnahme der 
Baumaßnahme erfolgte am 21. Juli 2026.

� Fotos: Toni Nickol
Im Rahmen der Arbeiten wurden der Hofbereich sowie die Au-
ßenanlagen umfassend neugestaltet. Vor dem Verwaltungsge-
bäude wurden neben den Rabatten auch drei Fahnenmasten 
erneuert, um die Flaggen der Europäischen Union, der Bun-
desrepublik Deutschland und des Freistaates Thüringen ange-
messen präsentieren zu können.

Die Grünflächen und Pflanzbereiche sind angelegt und bepflanzt. 
Da für die Vegetation noch eine Pflege- und Entwicklungspha-
se vorgesehen ist, werden diese Flächen weiterhin betreut. Die 
abschließende Abnahme der Grünanlagen erfolgt zu einem spä-
teren Zeitpunkt.
Mit dem Abschluss der Arbeiten zeigt sich das Verwaltungsge-
bäude nun mit einem modernen und repräsentativen Außen-
bereich, der das Erscheinungsbild des Verwaltungsstandortes 
deutlich aufwertet.
Toni Nickol

Vereine und Verbände

Brand einer Ballenpresse:

Schnelles Eingreifen verhindert größeren 
Flächenbrand
Am Dienstag, dem 21. Juli, kam es auf einem Feld in der Nähe 
des Reitenbergs in der Gemarkung Mihla zum Brand einer Bal-
lenpresse. Dank des umsichtigen Handelns des Traktorfahrers 
sowie des schnellen Einsatzes der Feuerwehren konnte eine 
größere Brandausbreitung verhindert werden.
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Wir nehmen dies sehr ernst und werden der Sache nachgehen, 
auch mit Blick darauf, die Ursache bzw. mögliche Verursacher zu 
ermitteln. Sollten Sie in diesem Zusammenhang Beobachtungen 
gemacht haben oder über sachdienliche Hinweise verfügen, 
bitten wir Sie, sich bei der Gemeindeverwaltung zu melden.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, den Teich als wertvollen 
Bestandteil unseres Ortsbildes zu respektieren und mit dazu 
beizutragen, dass er sauber bleibt.
Kontakt:
Gemeinde Krauthausen
Bürgermeister Ralf Galus, Tel.: 0160 99330153
Sprechzeit: Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr

�

Einladung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet

am 5. August 2026 um 18.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in Ütteroda

statt.
gez. Galus

Bürgermeister

Veranstaltungen

Historisches

Scherbdaer Wohnhäuser und ihre Bewohner 
bis 1945

Schloßstraße 6 (ehem. Haus Nr. 6)
Das ursprünglich eingeschossige Fachwerkhaus wurde um 1840 
auf dem Gelände des ehemaligen großherzoglichen Kammer-
gutes errichtet und später mehrfach an- und umgebaut. 1846 
lebte hier der aus der gegenüberliegenden Schloßstraße Nr. 3 
stammende Anspänner Johann Georg Kleinsteuber (*25.04.1814) 
mit seiner 1843 angetrauten Ehefrau Eva Katharine, geb. Eichholz 
(*23.03.1822). Aus dieser Ehe gingen die Kinder Anna Martha 
(*25.01.1844), Johann Wilhelm (*02.11.1845), Emma (*29.12.1847), 
Karoline (*06.09.1849), Johann Heinrich (*24.02.1851), Georg 
Friedrich (*26.07.1853), Emilie Katharine (*05.12.1855), Kathari-
ne Elisabeth (*26.10.1859), Conrad (*03.12.1862) und Dorothea 
Marie (*13.10.1864) hervor.
Um 1880 übernahm Georg Friedrich Kleinsteuber das Eltern-
haus. Er war Landwirt und heiratete im Juni 1880 die aus der 
Thomas-Müntzer-Straße Nr. 17 stammende Marie Sophie 
Eichholz (*05.06.1857), jüngste Tochter des ehemaligen Bür-
germeisters Georg Eichholz. Mit ihr hatte er die gemeinsamen 
Kinder Anna Barbara (*26.04.1881), Adam (*29.07.1882), Marie 
Ella (*05.06.1884), Christine Emma (*25.05.1886), Marie Emilie 
(*01.05.1888, nach Langula verheiratet) und Anna Elisabeth 
(*21.01.1890).
Nach dem frühen Tod Friedrich Kleinsteubers im Juli 1902 
übernahm zunächst seine Witwe Marie Sophie und später sei-
ne Tochter Ella das Haus. Ella Kleinsteuber verheiratete sich im 
März 1920 mit dem aus Falken stammenden Landwirt Wilhelm 
Cron (*08.03.1891). In der Folge wurden die gemeinsamen Kinder 
Anna Elisabeth Hildegard (*18.12.1920) und Rudolf Adolf Walter 
(*08.11.1922) geboren. 

Walter Cron zog später nach 
Falken und kam 1942 im Zwei-
ten Weltkrieg ums Leben.
Im Dezember 1945 lebte in der 
Schloßstraße Nr. 6 die Haus-
haltsvorsteherin Ella Cron so-
wie der aus Mihla zugezogene 
Schäfer Kurt Krauß (*31.03.1926) 
mit seiner Ehefrau Anneliese 
Charlotte Irene Krauß, geb. Apel 
(*30.03.1925).

Wohnhaus Schloßstraße Nr. 6, 
vor 1945

Christoph Cron

Informationen

Bürgerinformation

Verschmutzung am Teich in 
Krauthausen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
in letzter Zeit ist am Teich in Kraut-
hausen eine zunehmende Ver-
schmutzung festzustellen. Uns 
liegen dazu auch entsprechende 
Bildaufnahmen vor, die den aktu-
ellen Zustand dokumentieren.
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Bier, gute Gespräche und ein 
überraschender Besuch -

Heimatverein Krauthausen e.V. bei der 
Stuppsbrauerei
Der Vorstand des Heimatvereins Krauthausen e.V. hat sich auf 
den Weg nach Steinbach gemacht - natürlich nicht nur, um den 
Füllstand der Biergläser zu kontrollieren. Ziel war es, mit der 
Stuppsbrauerei einen starken regionalen Partner kennenzuler-
nen.
Brauereimiteigentümer Markus Malsch nahm sich jede Men-
ge Zeit und zeigte uns, dass gutes Bier nicht nur aus Hopfen, 
Malz und Wasser besteht, sondern vor allem aus Leidenschaft. 
Schnell wurde klar: Hier passt nicht nur das Bier, sondern auch 
die Chemie.
Als wäre das nicht schon genug, schaute zum Abschluss auch 
noch Landrat Dr. Michael Brodführer vorbei. In lockerer Runde 
wurde über die Zukunft des ländlichen Raums, regionale Zusam-
menarbeit und neue Ideen für unsere Heimat gesprochen. Keine 
Angst - die Welt wurde dabei nicht schöngetrunken, sondern mit 
klarem Kopf diskutiert.
Für uns steht fest: Regionalität schmeckt einfach besser! Des-
halb freuen wir uns, künftig bei unseren Veranstaltungen auf die 
hervorragenden Produkte der Stuppsbrauerei setzen zu können. 
Unsere Gäste dürfen sich also nicht nur auf gute Stimmung, 
sondern auch auf richtig gutes Bier freuen.
Und falls sich jemand fragt, ob der Vorstand den neuen Partner 
wirklich gründlich geprüft hat: Sagen wir es so - die Qualitäts-
kontrolle war äußerst gewissenhaft.

�

� Fotos: Heimatverein

Vereine und Verbände

 

 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 
 
 

Sehr geehrte Mitglieder, liebe Sportfreunde,  

hiermit laden wir Sie/Euch zur Jahreshauptversammlung des  
SV Rot-Weiß Krauthausen e.V. ganz herzlich ein. 

Tag: Donnerstag, 03.09.2026 um 18.00 Uhr 
Ort: Sport- und Freizeitplatz Krauthausen 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung   
2. Bestätigung der Tagesordnung 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Kassenbericht 
5. Kassenprüfungsbericht 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl der/des 1.Vorsitzenden 

8. Beschlussfassung Änderung des Vereinslogos 
9. Anträge 

10. Verschiedenes 
11. Schlusswort 

 

Anträge müssen bis zum 12.08.2026 persönlich an den Vorstand 
oder per Mail info@rwkrauthausen.de eingereicht werden.  

Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 
Vorstand  
SV Rot-Weiß Krauthausen e.V.      

© Костянтин Жук - stock.adobe.com
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Mit Rucksack und Kuscheltier unterm Arm wollten wir uns nun 
auf Wanderung begeben. Da stand plötzlich ein Feuerwehrauto 
vor unserem Kindergarten. Feuerwehmann Erik ließ uns einstei-
gen und chauffierte uns an die Mallinde von Berka.

Dort angekommen, packten wir unser Frühstück aus und ließen 
es uns in der Natur schmecken. Ob sich alle genug gestärkt hat-
ten, zeigte sich anschließend am Besteigen der Heuballen und 
am Ablaufen der bevorstehenden Wanderroute. Ohne Pausen 
und Langerweile meisterten wir gemeinsam die Strecke. Am 
Ende wartete ein Picknick als Mittagsversorgung auf uns.
Mit den Eindrücken des Waldes machten wir uns auf den Weg 
zurück nach Berka. Da wir gut in der Zeit lagen und keinesfalls 
pünktlich zum Mittagsschlaf im Kindergarten sein wollten, ver-
weilten wir auf dem Spielplatz am Sportplatz. Da Wandern an der 
frischen Luft bekanntlich müde macht, zeigte sich dann doch bei 
dem einen oder anderen, auch wenn es keiner zugeben wollte. 
So endete ein schöner Tag für uns alle.
Neben den vielen Eindrücken, bleibt als schöne Erinnerung auch 
das Kuscheltier, welches Teil dieses Tages gewesen war.

Lieber Leon, lieber Alexander, lieber Cornelius,
DANKE für die gemeinsamen Jahre und alles, alles Gute für eure 
Schulzeit und Zukunft.
Eure Erzieherin Anja aus der Kita „Zwergenland“
in Berka vor dem Hainich

Kindertagesstätten

Aus der Kita „Zwergenland“

„Ade du schöne Kindergartenzeit …“
In ein paar Tagen ist es soweit und wir Kinder und Erzieherinnen 
sagen - Tschüss lieber Leon, Cornelius und Alexander. Eure 
Kindergartenzeit bei uns im Zwergenland neigt sich dem Ende 
und die Schule hält sich für euch bereit.
Am 2.07.26 feierten wir alle gemeinsam das „Zuckertütenfest“. 
Dies startete mit einem Handpuppentheater, indem Seppel, 
Kasperle und die Hexe uns alle in Aufregung und Schmunzeln 
geraten ließ. Zur Abwechslung gab es danach eine Schnitzel-
jagd, wo Buchstaben gefunden werden mussten. Unsere drei 
Schulanfänger waren dabei besonders gefragt, denn sie muss-
ten verschiedene Aufgaben lösen. Am Ende wartete dann ein 
großer Schatz auf alle Kinder. Für Leon, Cornelius und Alexander 
befand sich dabei zusätzlich ein Schulanfänger Cappy in der 
Schatzkiste. Gespannt waren unsere drei Jungs den ganzen Tag 
über, ob denn wohl die Zuckertüten am Zuckertütenbaum noch 
größer gewachsen sind, schließlich hatte man ihn auch gegos-
sen. Die Augen wurden groß als wir nachschauten. Tatsächlich 
waren aus den kleinen Tüten große geworden. Gemeinsam mit 
den Eltern konnten die Kinder sie voller Freude ernten.
Eine Überraschung folgte auf die Nächste, denn unsere Schul-
anfängereltern überraschten uns alle mit einer selbst gebauten 
Tankstelle für unseren Außenbereich und einem Banner mit un-
serem neuen Logo darauf.
Natürlich wurde die Tankstelle sofort ausprobiert. Ein Zufall, 
dass wir im Voraus zehn Bobbycars von der Firma Grünschnitt 
überreicht bekommen haben.

Im Anschluss daran folgte gemütliches Beisammensein mit Es-
sen, Getränken und ausgelassener Musik. An dieser Stelle ein 
großes DANKE an alle die auf unterschiedlichster Art und Weise 
zum Gelingen des Festes beigetragen haben.
Am 7.07.26 fand dann der Abschiedstag für unsere drei Schul-
anfänger statt. Los ging es mit einer Überraschung, welche 
im Lernzimmer wartete. Ein großer Karton mit den Namen der 
Schulanfänger darauf stand auf dem Tisch. Ahnungslos, was da 
wohl drin sein könnte, öffneten wir diesen und drei Kuscheltiere 
schauten uns an. Beim Anfassen der Tiere stellten wir fest, dass 
da irgendetwas fehlt. Als wir weiter in den Karton schauten, be-
fand sich darin eine Menge an Füllwatte, drei Herzen aus Stoff, 
Nadeln und Faden.
Leon sagte daraufhin: „Wir müssen die Kuscheltiere damit füllen 
und dann zunähen!“ Gesagt, getan, welches eine neue und span-
nende Erfahrung für die Jungs war. Nachdem die Arbeit erledigt 
war, hatte jedes Kuscheltier noch einen Namen bekommen.



Werratal-Bote	 - 13 -� Nr. 30/2026

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Bischofroda/Neukirchen
Pfarramt Bischofroda/Neukirchen
Lerchenberger Straße 22 in 99817 Eisenach OT Neukirchen
Bestattungen - Hochzeiten - Taufen
Pfarrer Torsten Schneider - Tel: 03691/ 818781
Kinder - Jugend - Konfirmation
Vikar Frederik Langer - Tel: 03691/ 610986
E-Mail: torsten.schneider@ekmd.de / frederik.langer@ekmd.de
Regionalbüro
Angela Köhler / angela.koehler@ekmd.de
Klosterstraße 12 in 99831 Creuzburg
Sprechzeiten: Mo-Fr 8.00 - 14.00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel: 036926/899 400
Monatsspruch August 2026
Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen,
damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.
Johannes 10, 10

Gottesdienste im Pfarrbereich Bischofroda/
Neukirchen
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:

Sonntag, 2. August
09.30 Uhr Gottesdienst in Berka v.d.H. -

Pfarrer Torsten Schneider
11.00 Uhr Gottesdienst in Stregda -

Pfarrer Torsten Schneider
Samstag, 8. August
17.00 Uhr Andacht im Zelt zum Dorffest in Ütteroda -

Langer
Sonntag, 9. August
09.30 Uhr Gottesdienst in Bischofroda - Langer
11.00 Uhr Gottesdienst in Neukirchen - Langer
17.00 Uhr Taizeandacht in Mihla

für alle Kirchgemeinden der Nordregion
Sonntag, 16. August
09.30 Uhr Gottesdienst in Hötzelsroda -

Pfarrer Torsten Schneider
11.00 Uhr Gottesdienst in Madelungen -

Pfarrer Torsten Schneider
Sonntag, 23. August
09.30 Uhr Gottesdienst in Neukirchen -

Lektor Thomas Scholz
11.00 Uhr Gottesdienst in Stregda -

Lektor Thomas Scholz
11.00 Uhr Gottesdienst in Bischofroda -

Lektor Björn Schmitz-Luhn
Freitag, 28. August
18.00 Uhr Abendandacht mit anschließendem

Grillen im Pfarrgarten - Lektor Björn Schmitz-Luhn

Singkreis Hötzelsroda
montags von 19 bis 20 Uhr Gemeindehaus, Schillerplatz 1,
Leitung Bernhard Stephan, Tel. 03691 / 610 133
Singkreis Madelungen/Krauthausen
donnerstags 20.00 Uhr 
Gemeindehaus,
Max-Kürschner-Str. 27, Madelungen
Leitung Angelika Meincke

Vereine und Verbände

Holunderblütenfest 2026

Erstmals im Schlossgarten
Am 18. Juli hat die Kirmesgesellschaft Berka/Hainich wieder zum 
traditionellen Holunderblütenfest eingeladen. In diesem Jahr gab 
es dabei eine Premiere: Erstmals fand das Fest im Schlossgarten 
statt - und die neue Location kam bei den Besucherinnen und 
Besuchern richtig gut an.
Vor allem für die Kinder war einiges geboten. Neben einer großen 
Hüpfburg sorgten eine aufblasbare Dartscheibe, eine Malstra-
ße und weitere Spielangebote den ganzen Nachmittag über für 
Spaß und Beschäftigung.
Natürlich war auch für das leibliche Wohl gesorgt. Es gab eine 
große Auswahl an selbstgebackenen Kuchen, selbstgemachte 
Bowle, kühle Getränke, reichlich Holunderschnaps und Leckeres 
vom Grill. Für die musikalische Unterhaltung sorgte eine Ka-
pelle aus Oberellen und schuf die passende Stimmung. Als es 
langsam dunkel wurde und die Lichterketten den Schlossgarten 
beleuchteten, ließ man den Abend gemeinsam in gemütlicher 
Atmosphäre ausklingen.
Wir freuen uns sehr, dass so viele Gäste den Weg zu unserem 
Holunderblütenfest gefunden haben und den Abend mit uns 
verbracht haben.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer 
sowie an alle Unterstützer, die dieses Fest möglich gemacht 
haben. Bedanken möchten wir uns außerdem bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Berka/Hainich für die Unterstellmöglichkeit, sowie 
bei allen anderen Berk‘schen Vereinen für weiteres Equipment.
Kirmesgesellschaft Berka
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Christenlehre
Alle Kinder - ob getauft oder nicht - sind herzlich eingeladen 
zum Spielen, Basteln, Lachen, Backen, Geschichten hören. Du 
kommst aus Neukirchen oder Stregda und deine Eltern haben 
keine Möglichkeit dich zu fahren?
Dann meldet euch bei Diakonin Maria Mende.
donnerstags 16.00 Uhr im Pfarrhaus Madelungen,
donnerstags 15.45 Uhr im Gemeindehaus Hötzelsroda
mittwochs 15.45 Uhr im Pfarrhaus Bischofroda

Das Männerquartett aus Mitteldeutschland
„3 Pfarrer und 1 Arzt“

singt am 13. August 2026 um 19 Uhr
in der Kirche von Berka v. H.

Dabei erklingen geistliche Gesänge ebenso wie Volkslieder, 
Heiteres und Weiteres. Ausführende sind im Tenor: Dr. Axel 
Meißner (Pfarrer in Schkeuditz) und Dr. Albrecht Ohse (Chefarzt 
im Bethanien-Klinikum in Chemnitz), im Bass: Michael Born-
schein (Pfarrer in Dölzig) und Arne Tittelbach-Helmrich (Pfarrer 
in Gerstungen). Seit dem gemeinsamen Studium an der Martin-
Luther-Universität in Halle/S. hat sich das Quartett zur Aufgabe 
gemacht, die Tradition der Männerchormusik zu pflegen. In der 
Moderation erfahren Sie Anregendes zur Musik und zur geistli-
chen Stärkung. Trotz der vielfältigen Dienste gelingt es den vier 
Herren, einmal im Jahr zu Konzerten unterwegs zu sein und dabei 
auch neue Literatur vorzustellen. Zur jährlichen Konzertfahrt war 
das Quartett 2025 in der Altmark zuletzt in der Region 2023 in 
Obersuhl und Großenlupnitz zu Gast, zuvor auch schon einmal 
in Ulfen und Gerstungen. Es wird herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende am Ausgang für die 
Unkosten wird freundlich gebeten.

Herzliche Einladung
zum Chorfreitag für alle,

die Freude an der Musik und am Singen haben
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Bekanntmachung der Einleitung der vereinfachten Umlegung „Am Schulberg/
Friedensstraße“
Der Stadtrat der Stadt Amt Creuzburg hat in seiner Sitzung am 27.05.2026 die Einleitung des vereinfachte Umlegungsverfahren 
„Am Schulberg/Friedensstraße“ und die Übertragung der Befugnisse auf das Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und 
Geoinformation, Referat Bodenordnung, Zweigstelle Gotha, Am Schloßberg 1, 99867 Gotha beschlossen.
Das Umlegungsgebiet mit dessen Begrenzung und den betroffenen Flurstücken der Gemarkung Creuzburg Flur 5 ist aus dem 
beigefügten Kartenauszug ersichtlich.

Gotha, 21.07.2026
gez. Willi Steiner
(ohne Unterschrift, da elektronisch gezeichnet)
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KOBB (Polizei)
Herr Hoßbach ������������������������������������������������������������������  515-29
Sprechzeiten im Bürgerhaus Treffurt,
Eingang von der Rathausstraße:

Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

oder nach Absprache
Außerhalb der Sprechzeiten:PI Eisenach, 03691 2610

Revierleiter
Herr Roßmann��������������������������������������������������������0172 3480187
(telefonisch erreichbar
während der Sprechzeiten der Stadtverwaltung)

Werratalbote
Alle Beiträge per E-Mail an: � werratalbote@treffurt.de
Die aktuelle Ausgabe gleich auf Ihrem Smartphone:

Kindertagesstätten der Stadt Treffurt:
Kindertagesstätte Treffurt
„Die kleinen Werraspatzen“ ����������������������������������������������  51240
Kindertagesstätte Falken
„Kleine Musmännchen“ �������������������������������������������������  569965
Kindertagesstätte Schnellmannshausen
„Heldrastein-Wichtel“ ���������������������������������������� 036926 209949
Evangelische Kindertagesstätte in Großburschla
„Haus unterm Regenbogen“ ��������������������������������������������  88116
Diakonia „Kinderarche Lindenbaum“
in Ifta �������������������������������������������������������������������  036926 90561

Ortsteilbürgermeister:
Ortsteilbürgermeister Falken
Herr Junge ���������������������������������������������������������������������� 837593
Ortsteilbürgermeister Großburschla
Herr Sachs ����������������������������������������������������������� 0163 7896707
Ortsteilbürgermeister Ifta
Herr Regenbogen ����������������������������������������������  0151 17248560
(Sprechzeit nach Vereinbarung)
Ortsteilbürgermeister Schnellmannshausen
Herr Liebetrau �����������������������������������������������������  036926 18404

Arztpraxen/ Zahnarztpraxen:
Treffurt
Gemeinschaftspraxis Annett Wenda/ Katharina Höppner
FÄ für Allgemeinmedizin ��������������������������������������������������� 50616
Medizinisches Versorgungszentrum Eisenach
Allgemeinmedizinische Praxis Dr. med. E. Hey ������������  826605
Zahnarztpraxis A. Montag �����������������������������������������������  80464
Zahnarztpraxis B. Rieger/ K. Cron ����������������������������������� 50156
Ifta
Dr. med. Silke Först ��������������������������������������������� 036926 82513

Apotheken:
Bonifatius-Apotheke Wanfried ��������������������������������  05655 8066
Gesundheitsmarkt Treffurt ������������������������������������ 036923 517-0

Weitere wichtige Kontakte
Postfiliale Treffurt, Straße des Friedens 4
Tel. 036923/ 51881

Montag-Freitag 09.00 - 16.00 Uhr
Samstag 08.00 - 12.00 Uhr

Wichtiges auf einen Blick

Stadtverwaltung Treffurt

Rathausstraße 12, 99830 Treffurt

Telefon: 036923 515-0
Fax: 036923 515-38
Internet www.treffurt.de
E-Mail: post@treffurt.de

Sprechzeiten:

Montag 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Sprechzeit des Bürgermeisters nach Vereinbarung.
Alle Ämter sind telefonisch erreichbar:

Bürgermeister Herr Reinz 515-11
Referentin Bürgermeister Frau Rosenbusch 515-11
Innere Verwaltung,
Brand- und
Katastrophenschutz

Herr Fiedler 515-35

Zentrale Dienste Frau Stein 515-14/
515-0

Ordnung und Sicherheit Herr Händel 515-21
Einwohnermeldewesen Frau König-Dunkel 515-20

Frau Duschanek 515-48
Kita u. Jugend Frau Braunhold 515-48
Standesamt,
Friedhofsverwaltung,
Fundbüro

Frau Merz 515-22

Grünflächen und 
Stadtbäume

Frau Hoffmann 515-28

Tiefbau Herr Braunholz 515-27
Allgemeine Bauverwaltung Frau C. Müller 515-16
Hochbau Frau Schwanz 515-41
Liegenschaften Frau Becker 515-41
Facility u. Bürgerhäuser Herr Rudloff 515-18
Kämmerei Frau Kleinsteuber 515-17
Stadtkasse Frau Gauditz 515-26

Herr Luhn
Steueramt Frau John 515-25
Anlagenbuchhaltung Frau A. Müller 515-31
Personalamt Frau Schnell 515-23
Tourismus, Kultur
und Veranstaltungen

Frau Neidel 515-42

Öffnungszeiten im Bürgerhaus Treffurt:

Montag - Freitag 10.00 - 12.00 Uhr
13.00 - 15.00 Uhr

Stadtbibliothek Frau Roth 515-42

Öffnungszeiten im Bürgerhaus Treffurt:

Mo/Mi/Do/ Fr 10.00 - 12.00 Uhr
13.00 - 15.00 Uhr

Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
13.00 - 18.00 Uhr
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Online-Terminbuchung für das 
Einwohnermeldeamt und Standesamt der 
Stadt Treffurt
Die Stadt Treffurt bietet ab sofort die Möglichkeit, Termine für 
das Einwohnermeldeamt und das Standesamt bequem online 
zu buchen.
Bürgerinnen und Bürger können ihren Wunschtermin rund um 
die Uhr über das Terminbuchungssystem reservieren. Dadurch 
werden Wartezeiten reduziert und Behördengänge sind besser 
planbar.
Den Link zum Terminbuchungstool finden Sie auf der Internet-
seite der Stadt Treffurt unter
Rathaus > Einwohnermeldeamt / Standesamt >  
Termin buchen

„Die Hoffnung ist wie ein Sonnenstrahl,
der in ein trauriges Herz dringt.

Öffne es weit und lass sie hinein.“
Christian Friedrich Hebbel, Serafinum.de

Wir gedenken unserer Verstorbenen
Frau Anneließe Ortmann, geb. Luhn

Herr Hartmut Kehr
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Wir wünschen Ihnen viel Kraft auf dem Weg der Trauer,
aber auch Mut für dankbare Erinnerungen

und Hoffnung für die Zukunft.
Ihre Stadtverwaltung

Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst ������������������������������������������������112
Polizei ������������������������������������������������������������������������������������110
Bereitschaftsdienste
Wenn Sie ärztliche Hilfe benötigen, ist Ihr behandelnder Arzt 
innerhalb seiner Sprechzeiten für Sie da. Brauchen Sie außer-
halb der üblichen Sprechzeiten dringend einen Arzt, dann hilft 
der ärztliche Bereitschaftsdienst nachts, an Wochenenden und 
Feiertagen:
Montag/Dienstag/
Donnerstag � 18.00 - 07.00 Uhr des Folgetages
Mittwoch/Freitag � 13.00 - 07.00 Uhr des Folgetages
Samstag/Sonntag/ � 07.00 - 07.00 Uhr des Folgetages
Brückentage/Feiertage
(einschl. Heiligabend und Silvester)
Ärztlicher + zahnärztlicher Notdienst: ����������������������� 116 117
(ohne Vorwahl und kostenfrei)
Bitte halten Sie für den Anruf folgende Informationen bereit:
Name, Adresse mit Postleitzahl und Etage, Telefonnummer
Wer hat Beschwerden?
Wie alt ist die Person?
Welche Beschwerden liegen vor?
Apothekennotdienst
vom Festnetz: ����������������������������������������������������0800 0022 833
vom Handy oder SMS mit PLZ: ������������������������������������� 22833

Weitere wichtige Kontakte
Sperr-Notruf
für Sperrung von EC-Karten, Kreditkarten und
elektronischen Berechtigungen ������������������������������������� 116 116
Elektrizitätswerk Wanfried
Notfallnummer rund um die Uhr �������������������������� 05655 988616
Heizwerk Treffurt ����������������������������������������������������������������80242
Trink- und Abwasserverband
Eisenach-Erbstromtal
Havarie-Telefon �����������������������������������������������������036928 9610
�������������������������������������������������������������������������������0170 7888027
TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co. KG
(im Auftrag der TEAG)
Störungsdienst Strom 24 h�����������������������������������0800 686 1166

Informationen

Mammographie-Screening  
Thüringen Nord West

... ab 10. August 2026 mit Mammobil in Treffurt
Ab dem 10.08.2026 finden Sie uns wieder mit unserem Mam-
mobil in Treffurt. Sie finden uns in der Gartenstraße 2 (Parkplatz 
Normanstein - Halle).
An diesen Standort werden die anspruchsberechtigten Frauen 
wohnhaft in den Postleitzahlen 99830 Treffurt und 99831 Amt 
Creuzburg eingeladen.
Das gesetzliche Programm zur Früherkennung von Brustkrebs 
wird allen Frauen zwischen 50-75 Jahren zweijährlich angeboten. 
Brustkrebs ist in Deutschland die häufigste Krebsart bei Frauen. 
Mindestens jede zehnte Frau erkrankt im Laufe ihres Lebens 
daran, die meisten nach dem 50. Lebensjahr.
Die Programmverantwortlichen Ärzte des Mammographie-
Screening Thüringen Nord West Frau Dr. med. Juliane Kolumbus 
und Dr. med. Christoph Minkus empfehlen allen teilnahmebe-
rechtigten Frauen: „Nehmen Sie an diesem gesetzlichen und 
von allen Krankenkassen finanzierten Brustkrebs-Früherken-
nungsprogramm teil“
Näheres können Sie unter 
www.Screening-Thueringen-NordWest.de  
oder unter Tel.: 03643/742800 erfahren.



Werratal-Bote	 - 17 -� Nr. 30/2026

Sonntag,
13.09.2026

START/ZIEL
Untere Schulstraße/
Normannsteinhalle
(Kindergartenlauf ab
Kindergarten)

STARTGELD
Kindergartenlauf kostenfrei
1,1 km 2,00 €
3 km 6,00 €
6 km 9,00 €
9 km 12,00 €
6 km Nordic Walking 9,00 €
(ab 3 km-Lauf, 3km = eine Runde)
(Jg. 2020 und jünger gebührenfrei)
(Nachmeldegebühr 5,00 €)

STARTZEITEN
9:30 Uhr Kindergartenlauf
9:45 Uhr 3 km
9:50 Uhr 1,1 km
10:30 Uhr 6 km & 9 km

6 km Nordic Walking

ANMELDUNG

LAUFSTRECKEN
Kindergartenlauf: 300 m
Schnupperlauf: 1,1 km
Schülerlauf: 3 km
Jedermannslauf: 6 km
Hauptlauf: 9 km
Nordic Walking: 6 km

https://my.raceresult.com/405505

Jetzt anmelden und dabei sein!
Am Sonntag, 13. September 2026, heißt es wieder: Laufschuhe 
schnüren und gemeinsam an den Start gehen! 
Der 22. Treffurter Stadtlauf bietet für alle Alters- und Leistungs-
gruppen die passende Strecke - vom kostenfreien Kindergar-
tenlauf (300 m) über den Schnupperlauf (1,1 km), Schülerlauf (3 
km) und Jedermannslauf (6 km) bis hin zum Hauptlauf über 9 km.
Auch Nordic Walker können auf der 6-km-Strecke teilnehmen.
Start und Ziel befinden sich an der Normannsteinhalle in Treffurt. 
Die ersten Wettbewerbe beginnen dort ab 9.45 Uhr. 
Der Kindergartenlauf startet um 9.30 Uhr - wie immer am Kin-
dergarten - und endet in der Schulstraße.
Einige Neuheiten warten auf euch, so vor allem die Laufstrecke, 
welche komplett in mehreren Runden durch die Innenstadt führt. 
Dadurch erlebt der Zuschauer an der Strecke mehr Aktion und 
die Läufer freuen sich über viele Zuschauer, die sie ordentlich 
anfeuern.
Die Anmeldung ist bereits geöffnet. Wer sich seinen Start-
platz sichern möchte, sollte sich jetzt anmelden. Alle Infor-
mationen sowie die Online-Anmeldung sind über den QR-
Code auf dem Veranstaltungsflyer beziehungsweise unter 
https://my.raceresult.com/405505 erreichbar.
Der Treffurter Stadtlauf freut sich auf viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sowie zahlreiche Zuschauer entlang der Strecke. (rb)

Gemeinsames Jubiläum: Bürgermeister 
gratuliert zu 20 Jahren Ergotherapie und 
Logopädie

Michael Reinz gratuliert Beatrix Martin (links) und Sandy Müller 
(rechts) zum Jubiläum
Zu einem besonderen gemeinsamen Termin besuchte Bürger-
meister Michael Reinz Beatrix Martin (Ergotherapie) und Sandy 
Müller (Logopädie), um beiden herzlich zum 20-jährigen Beste-
hen ihrer Praxen zu gratulieren.
Die beiden Therapeutinnen begannen ihre berufliche Selbststän-
digkeit vor 20 Jahren als Praxisgemeinschaft in einem gemein-
samen Gebäude. Seither haben sie sich mit großem fachlichen 
Können, Engagement und Einfühlungsvermögen zu wichtigen 
Anlaufstellen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene entwi-
ckelt.
Im Namen der Stadt Treffurt überreichte Bürgermeister Michael 
Reinz beiden Jubilarinnen eine Ehrenurkunde und dankte ihnen 
für ihren langjährigen Einsatz zum Wohle der Menschen in der 
Region. Er wünschte ihnen für die Zukunft weiterhin viel Erfolg, 
Gesundheit und Freude an ihrer wichtigen Arbeit.(rb)

Vorankündigung - 22. Treffurter Stadtlauf

SONNTAG,13.09.2026

TREFFURTER STADTLAUFTTTTRRRREEEEFFFFFFFFUUUURRRRTTTTEEEERRRR SSSSTTTTAAAADDDDTTTTLLLLAAAAUUUUFFFFTTTTTTTTTTTRRRRRRRRRRREEEEEEEEEEEFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFUUUUUUUUUUURRRRRRRRRRRTTTTTTTTTTTEEEEEEEEEEERRRRRRRRRRR SSSSSSSSSSSTTTTTTTTTTTATATAAAAAAAAAADDDDDDDDDDDTTTTTTTTTTTLLLLLLLLLLLALALAAAAAAAAAAUUUUUUUUUUUFFFFFFFFFFFTREFFURTER STADTLAUF
22.22222222....2222222222222222222222...........22.
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Streckenabbildung für den Schnupperlauf (1,1 km)

Streckenabbildung für den Schülerlauf (3 km), Jedermannslauf (6 km) und Hauptlauf (9 km)

Beratungstermin der Schiedsstelle
Der nächste Beratungstermin der Schiedsstelle findet statt am

Mittwoch, dem 12.08.2026, von 17.00 bis 18.00 Uhr
im Bürgerhaus Treffurt, Puschkinstraße 3,
99830 Treffurt (Rückwärtiger Eingang)

Bitte melden Sie sich per E-Mail unter schiedsstelle@treffurt.de
oder telefonisch unter 036923 839400 an.
Zur Schiedsfrau wurde Frau Doreen Peuker
und zu ihrer Stellvertreterin Frau Irina Kiel bestellt.
Ihre Stadtverwaltung

Sanierung Altstadt Treffurt und Ortskern 
Großburschla

Sprechstunde Wohnstadt, NL Weimar
Der Sanierungsträger führt die nächste Bürgersprechstunde am

Dienstag, dem 04.08.26 von 14.00 bis 17.00 Uhr
im Sanierungsbüro Puschkinstraße 3
(Nebeneingang Bürgerhaus) in Treffurt

durch.
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90. Geburtstag in Schnellmannshausen

Bürgermeister Michael Reinz 
überbrachte Frau Erika Uth aus 
Schnellmannshausen am 15. 
Juli 2026 anlässlich ihres 90. 
Geburtstags die herzlichsten 
Glückwünsche der Stadt Tref-
furt.

Kirchliche Nachrichten

Kirchgemeinde Ifta
Die Nachrichten der Kirchgemeinde Ifta finden Sie wei-
terhin im Teil der VG Hainich-Werratal unter der Rubrik 
Kirchliche Nachrichten/Evangelisches Pfarramt Creuz-
burg.

Evangelische Kirchgemeinden

TREFFURT

Sonntag, 09.08.
09:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.08.
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe und 

Kindergottesdienst
Freitag, 28.08.
10:00 Uhr Schulanfänger-Gottesdienst
Samstag, 29.08.
17:00 Uhr Musikalische Andacht mit dem 

Concordia-Chor

Termine

Kirchenchor donnerstags, 20.00 Uhr
Posaunenchor donnerstags, 19:30 Uhr
Treff. 
Kleine Schritte

dienstags, 25.08. und 29.09. um 15.30 Uhr

Spielkreis freitags, 17:30 Uhr
Vorkonfirmanden 14-tägig mittwochs
Konfirmanden 14-tägig donnerstags
Spieleabend
im Pfarrhaus

monatlich mittwochs:
26.08. + 30.09. um 19:00 Uhr

SCHNELLMANNSHAUSEN

Sonntag, 02.08.
11:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 09.08.
11:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.08.
11:00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 28.08.
10:00 Uhr Schulanfänger-Gottesdienst in Treffurt

Verkehrssicherheitstag

„Sicher unterwegs in Thüringen“ am 13.09.2026
Anlässlich des 22. Treffurter Stadtlaufs am 13.09.2026 ist die 
Verkehrswacht Wartburgkreis e.V. in diesem Jahr mit einem 
Verkehrssicherheitstag unter dem Motto „Sicher unterwegs in 
Thüringen“ von 09:00 bis 13:00 Uhr mit dabei.
Hierbei können alle Altersgruppen an verschiedenen Aktionen 
teilnehmen.

• Fahrradsimulator
• Reaktionstest
• Gurtschlitten
• Sehtest
• Agility Board
• Interaktives Playsystem (IPS)
• Infostand

Fahrradsimulator:
Gefahren als Radfahrer erkennen, Grenzen erleben
Reaktionstest:
Ablenkung, Gefahren im Straßenverkehr erkennen,
Grenzerfahrungen machen
Gurtschlitten:
Anschnallpflicht
Sehtest:
Überprüfung der Sehfähigkeit
Agility Board:
Freude an Bewegung, Konzentration, Geschicklichkeit
IPS:
Reaktion und Schnelligkeit
Ihre Verkehrswacht Wartburgkreis e.V. Region Eisenach
Ina Schneider
Geschäftsführerin

Wir gratulieren

... im Monat Juli / August recht herzlich

am 31.07.
Frau Doris Jarski zum 80. Geburtstag
am 02.08.
Frau Margit Voigt zum 70. Geburtstag
am 03.08.
Frau Anni Schneider zum 75. Geburtstag

Wir wünschen unseren Jubilarinnen alles Gute!
Ihre Stadtverwaltung

Foto: © KI-generiert
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VeranstaltungenFALKEN

Sonntag, 02.08.
11:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 09.08.
11:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16.08.
11:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Termine

Pilatesgruppe dienstags, 18.30 in der Turnhalle

GROSSBURSCHLA

Sonntag, 02.08.
09:30 Uhr Gottesdienst
Samstag, 08.08.
19:00 Uhr Konzert mit der Band „Spätlese“
Sonntag, 16.08.
09:30 Uhr Gottesdienst

Termine

Pilatesgruppe montags, 18.30 Uhr im Kindergarten

Kontakt
Treffurt und Schnellmannshausen
Pfarrerin Stephanie Spranger, 036923 825363,
Mobil: 015117601870, stephanie.spranger@ekmd.de
Gemeindebüro Sigrid Köth (freitags 9-12 Uhr), 036923 80359
Falken und Großburschla
Pfarrerin Silvia Frank, 036923 88285
Gemeindepädagogin Sigrid Schollmeier,
015565 663384, sigrid.schollmeier@ekmd.de

Katholische Kirchengemeinde St. Marien
Bis September finden keine Gottesdienste statt.

Impressum
Werratal Bote – Mitteilungsblatt Verwaltungsgemeinschaft Hainich-Werratal  
und der Stadt Treffurt
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Hainich-Werratal und die Stadt Treffurt 
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, 
info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 
50 - 21 Verantwortlich für den Textteil: Verwaltungsgemeinschaft Hainich-Werratal und 
die Stadt Treffurt Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: LINUS WITTICH Medien 
KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, erreichbar unter Tel.: 0 36 77 / 20 50 - 0, E-Mail: 
info@wittich-langewiesen.de Verantwortlich für den Anzeigenteil: Anke Neubert – Er-
reichbar unter der Anschrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der 
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Farben 
gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie 
übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. 
Verlagsleiter: Mirko Reise Erscheinungsweise: wöchentlich – Im Bedarfsfall können Sie 
Einzelstücke z um Preis von 3,50 € (inkl. Porto und gesetzlicher MWSt.) beim Verlag bestel-
len. Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/oder 
Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische Gruppierung 
verantwortlich.



Werratal-Bote	 - 21 -� Nr. 30/2026

Kindertagesstätten

Vereine und Verbände

Nachruf
Die Freunde der Chronik Schnellmannshausen

trauern um ihren Vorsitzenden
Helmut Jahn,

der am 14. Juni 2026
nach schwerer Krankheit verstorben ist.

Seit seiner Jugend engagierte er sich für die Erhaltung 
und Bewahrung geschichtlicher Ereignisse unseres Ortes. 
1975 bereits erhielt er die Ernennungsurkunde zum Ort-
schronisten. In dieser Funktion setzte er sich stets dafür 
ein, einen Kreis von Chronikfreunden zu finden, um ge-
schichtliche Ereignisse festzuhalten und zu veröffentlichen 
beziehungsweise diese für die Nachwelt aufzuarbeiten. 
Mit seinem Weggang hat er eine große Lücke gerissen, 
die es nun zu füllen gilt.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten
und uns bemühen,

die von ihm mit großer Leidenschaft geführte Arbeit
in seinem Geiste fortzusetzen.

Aus der Heimat Schlesien 
einst vertrieben,

die ich doch so sehr geliebt,
geh‘ ich heim

zum ewigen Frieden,
wo der Herr die Heimat gibt.

Traurig nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem Vater, 

Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

Günter Liebich
* 8. Januar 1938   † 3. Juli 2026

In stiller Trauer

Deine Edith
Dein Sohn Dietmar und Martina

Dein Sohn Norbert 
Dein Sohn Thomas und Antje

Deine Enkel und Urenkel

Falken, im Juli 2026
 

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am 08.08.2026 um 
14:00 Uhr auf dem Friedhof in Falken statt.

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
niemand ist fort, den man liebt.

Tot ist nur, wer vergessen wird.

Irmgard Manegold
* 15.08.1931        † 18.06.2026

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied:
Sigrid 
Doreen und Dominik Knauer 
Cherona, Melissa und Nevio

Treffurt, im August 2026

Die Trauerfeier findet am 06.08.2026 um 10.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Treffurt statt.

Anzeigenteil

© halimqdn – stock.adobe.de

Ein Abschied. Ein Mensch. 
Viele Erinnerungen.

TraueranzeigenTraueranzeigen
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Traurig und mit vielen schönen 
Erinnerungen nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutti, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, 
Schwägerin, Patentante und Cousine

Gisela Voß
geb. Koch

* 23.04.1943    † 01.07.2026

Ihr starker Lebenswille wird uns immer begleiten.

Claudia und Ralf  
Heike und Torsten
Erik und Anh Tú 
mit Urenkel Felix
Julian, Laura und Leon
sowie alle Angehörigen

Berka v.d. Hainich und Lauterbach, im Juli 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
08.08.2026 um 10.00 Uhr in der Kirche zu Berka v.d. Hainich statt.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von unserer

lieben Mutti, meiner geliebten  
Tochter, unserer großen Schwester,  

Tante, Nichte, Cousine und Pate

Dagmar Steiner
geb. Urbig

* 20.02.1961      † 15.07.2026 

Andreas und Matthias Steiner
Marie Urbig

Liane und Simone mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 7. August 2026
um 11:00 Uhr in der Kirche zu Hallungen statt.

Hallungen, im Juli 2026

Schwer ist es, einen lieben Menschen zu verlieren.
Aber es ist uns ein Trost, dass unsere Mutter
von so vielen gemocht und geschätzt wurde.

Danke möchten wir allen sagen, die mit uns Abschied genommen 
haben und sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.

Marianne Schuchardt
* 23.03.1934      † 05.06.2026

Besonderer Dank gilt
• Pfarrer Hoffmann für seine tröstenden Worte 
•  Dank an die Arztpraxen Dr. Heiland, Dr. Sinn-Liebtrau  

und Dr. Schumann 
•  dem Pflegedienst Johanniter,  

besonders den Schwestern Liane und Angela 
• der Tagespflege der Johanniter 
• dem Pflegeheim zur „Heiligen Elisabeth“
• dem Bestattungsunternehmen Böhnhardt 
• dem Blumenstudio Jauernek 
• Ricarda für die musikalische Begleitung 
•  allen Nachbarn und Freunden  

und dem Café Gisela für die Ausrichtung des Trauerkaffees 

In Liebe und dankbarer Erinnerung
Heidrun Wagner und Monika Meng
im Namen aller Angehörigen

Ebenshausen, im Juli 2026

Das schönste Denkmal, das ein Mensch 
bekommen kann, steht in den Herzen  

seiner Mitmenschen.

Wir nehmen Abschied von

Anneließe 
Ortmann

* 04.06.1934         † 19.07.2026

Im Namen aller Angehörigen
Margit Hauptmann  
und Familie
Karin Wohlers  
und Familie
Die Beisetzung findet am 05.08.2026, 
13.00 Uhr auf dem Friedhof in  
Großburschla statt.

Hintergrund: ©
 ariya – stock.adobe.de, bearbeitet

Pusteblum
e: ©

 halim
qdn – stock.adobe.de

Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

ABSCHIED NEHMEN - Trauern ist liebevolles Erinnern.

wittich.de/traueranzeigenTraueranzeigen online aufgeben:
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Eisenacher Straße 15 
99831 Amt Creuzburg OT Mihla
Tel.: 03 69 24 / 4 24 39
info@gute-laune-baeder.de
www.badgestalter-mihla.de

Installateur- und Heizungsbaumeister

Sandro Laun
Dipl. Badgestalterin & Betriebswirtin HWK

Nadine Laun

Die besten Momente 
sind persönlich

* Badsanierung/ Badneubau * sichere Haustechnik 
* Heizungsanlagen

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD
SILBER • GOLDMÜNZEN

BARREN • BESTECK
gegen BARGELD

JUWELIER FEINSCHLIFF
Querstr. 5 · 99817 Eisenach 

Telefon 03691 6173975

   

     

08.11.25 - SAISONABSCHLUSSFAHRT
66,00€ / Busfahrt, Mittagessen (Zusatzkosten), Unterhaltung,
                Kaffeegedeck & Tombola

15.11.25 - BAD MUSKAU
41,00€ / Busfahrt, Besuch des Polenmarktes

03.12.25 - WEIHNACHTSMARKT GOSLAR
40 00€ / Busfahrt  Freizeit oder Besuch Weihnachtsmarkt

  
      

                 
    
      

  

      
       

         
             

        
      

    
  

www.foerst-reisen.de 036923/80291 Ziddelrasen 8, 99830 Treffurt

Vorbehaltlich Verfügbarkeit sowie Druckfehler & Änderungen

  
     

                  

   
     

   
      
  

      
                 

    
      

  

      
       

         
             

        
      

    
  

   

     

  
     

                  

   
     

   
      
  

      
                 

    
      

  

      
       

         
             

        
      

    
  

   

     

  
66,00€ / Busfahrt, Mittagessen (Zusatzkosten), Unterhaltung,
                Kaffeegedeck & Tombola

15.11.25 - BAD MUSKAU
41,00€ / Busfahrt, Besuch des Polenmarktes

03.12.25 - WEIHNACHTSMARKT GOSLAR
40,00€ / Busfahrt, Freizeit oder Besuch Weihnachtsmarkt
06.12.25 - NIKOLAUSFAHRT
58,00€ / Busfahrt, Mittagessen (Zusatzkosten),Programm mit den
                Rennsteigkusteln, Kaffeegedeck
13.12.25 - WEIHNACHTSSTADT BAD HOMBURG
45,00€ / Busfahrt, Freizeit oder Besuch Weihnachtsmarkt

  

HAMBURG “MEINE PERLE” - 11.10. – 13.10.25
Busfahrt, 2× Übern./FR im ****Hotel, Stadtrundfahrt, Möglicher Besuch
Musical Der König der Löwen, Das Michael Jackson Musical, Disneys
HERCULES, & Julia – Das Musical / ab 360,- € pro Pers. im DZ

ADVENT IM ALTENBERG IM OSTERZGEBIRGE - 28.11. – 01.12.25
Busfahrt, 3× Übern./HP im ***Waldhotel Altenberg, Bergbaumuseum,
Kräuterllikörverkostung, Zusatzkosten Festung Königstein /
ab 4 6,- € pro Person im DZ 7
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13.12.25 - WEIHNACHTSSTADT BAD HOMBURG
45,00€ / Busfahrt, Freizeit oder Besuch Weihnachtsmarkt

  

HAMBURG “MEINE PERLE” - 11.10. – 13.10.25
Busfahrt, 2× Übern./FR im ****Hotel, Stadtrundfahrt, Möglicher Besuch
Musical Der König der Löwen, Das Michael Jackson Musical, Disneys
HERCULES, & Julia – Das Musical / ab 360,- € pro Pers. im DZ

ADVENT IM ALTENBERG IM OSTERZGEBIRGE - 28.11. – 01.12.25
Busfahrt, 3× Übern./HP im ***Waldhotel Altenberg, Bergbaumuseum,
Kräuterllikörverkostung, Zusatzkosten Festung Königstein /
ab 4 6,- € pro Person im DZ 7

12.08.26  PLANWAGENFAHRT UND „GERÄUCHERTES“
69,- € / Busfahrt, Planwagenfahrt, Imbiss, Stadtrundgang Wernigerode

22.08.26  BAD MUSKAU
41,- € / Busfahrt, Besuch des Polenmarktes

26.08.26  LANDESGARTENSCHAU IN LEINEFELDE/WORBIS
50,- € / Busfahrt und Eintritt

03.09. – 06.09.26 DIE SCHÖNSTEN FLÜSSE DEUTSCHLANDS
3 x Übernachtung HP, Schifffahrt Rhein, Weinprobe, Schifffahrt Mosel,
Schifffahrt Heidelberg, Schifffahrt Main / 4 Tage ab 478,- € p. P. im DZ

16.09.26  QUEDLINBURG
55,- € / Busfahrt, Stadtrundfahrt mit der Bimmelbahn, Freizeit   
12.10. – 14.10.26 NAUMBURGER WEIN, LEIPZIG UND DER MDR
2 x Übernachtung Frühstück, Weinverkostung, Führung MDR mit
Mittag, Leipzig / 3 Tage ab 348,- € p. P. im DZ

07.11.26  SAISONABSCHLUSSFAHRT
66,- € / Busfahrt, Mittagessen (Zusatzkosten), Kaffeegedeck,  
Unterhaltung, Tombola

14.11.26  BAD MUSKAU
41,- € / Busfahrt, Besuch des Polenmarktes 

27.11. – 29.11.26  FRIEDRICHSTADTPALAST & HAUPTSTADT-FLAIR
2 x Übernachtung Frühstück, Berlin, Alexander Platz, Currywurst, 
Friedrichstadt Palast, Potsdam / 3 Tage ab 338,- € p. P. im DZ

02.12.26  LICHTERZAUBER & WEIHNACHTSMARKT MAGDEBURG
45,- € / Busfahrt, individueller Aufenthalt

04.12.26  NIKOLAUS IM HAINICHWALD
68,- € / Busfahrt, Mittagessen (Zusatzkosten), Unterhaltung, Kaffeegedeck

Nick Aßmann Nadine Twele
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Tel.: 0152 22614242 Tel.: 0175 5951012
n.assmann@ n.twele@ 
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind jetzt ein Team

Ihr/e Gebietsverkaufsleiter/in vor Ort

Universal-Reinigungsdienst  
Bad Salzungen
Telefon: 03695 858830; info@ur-leimbach.de 
www.ur-leimbach.de

Wir suchen Reinigungskräfte (m/w/d) 
für die Innen- und Unterhaltsreinigung 
zum Stundenlohn von € 15,- für Objekte in:

Eisenach, Dönges, Berka vor dem Hainich,  
Geisa, Stadtlengsfeld, Geismar, Tiefenort,  
Wenigenlupnitz, Behringen, Dorndorf, Gerstungen

sowie Springer (m/w/d); Fahrzeug wird gestellt und kann privat 
genutzt werden (1 %-Regelung)

JOBS
IN IHRER REGION
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Zum

Schulstart
in ein neues

abenteuer

Machen Sie Ihrem Schulkind eine  
besondere Freude und widmen Sie ihm  

eine persönliche Grußanzeige.

Jetzt Anzeige aufgeben und bleibende 
Erinnerungen schaffen! 

03677 2050-0  
anzeigen@wittich-langewiesen.de

oder QR-Code scannen für 
wittich.de/schulanfang-anzeigen

Geschäftsanzeigen 
online buchen:
Registrieren Sie sich jetzt

unter „meinWITTICH“ bei

anzeigen.wittich.de


